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AfD Fraktion Offenbach  Berliner Straße 100  63065 Offenbach a.M. 

 

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher  
Stephan Färber  
 

im Hause  
 

 
 

 
Offenbach, den 30.01.2024 

 
 

 

Dringlichkeitsantrag  
 

 

Einrichtung der Stelle eines Remigrationsbeauftragten  

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

Die Stadt Offenbach verzichtet auf die Einrichtung der Stelle eines Anti-
Diskriminierungsbeauftragten. Stattdessen wird die Stelle eines 
Remigrationsbeauftragten eingerichtet.  

Der Remigrationsbeauftragte unterstützt das Regierungspräsidium 
Darmstadt bei der Abschiebung ausreisepflichtiger Ausländer und berät bei 
der freiwilligen Ausreise, bspw. im Vorfeld einer drohenden Abschiebung.  

Dies gilt ebenfalls für ausreisepflichtige Ausländer mit Duldung sowie alle 

sonstigen rückreisewilligen Ausländer im Besitz einer gültigen 
Aufenthaltsgenehmigung in ihre jeweiligen Heimatländer.  

Jeder auf freiwilliger Basis zurückkehrende Ausländer ab 18 Jahren erhält 

eine einmalige Rückkehrprämie in Höhe von € 1.000,-, bei Personen unter 
18 Jahren (Kinder und Jugendliche) verringert sich die Rückkehrprämie 
auf € 500,- pro Person.  
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Begründung:  

Die Einrichtung der Stelle eines Anti-Diskriminierungsbeauftragten in der 

Stadt Offenbach ist nachweislich völlig überflüssig und rein ideologisch 
bedingt. Seit Jahren sind keine Fälle von Diskriminierung dokumentiert. 

Hingegen besteht bei der Rückführung ausreisepflichtiger Personen und 
Menschen, die freiwillig in ihre Heimatländer zurückkehren möchten, 
dringender Handlungsbedarf.  

 

Antragstellerin: Hans-Joachim Münd, Stadtverordneter  


